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Newsletter 141: Nachrichten zum Goldenen Zeitalter und dem Auf-
stieg: Zeit des Wandels, Zeit für den „Irantia®Weg ins neue Be-
wusstsein“, „das Irantia-Schritt-für-Schritt-Aufstiegskonzept“ 
 
Liebe Mitmenschen 
 

Unsere globale Situation zeigt den Scheideweg auf, an dem wir stehen: Erschaffen wir nun 
die Welt, von der wir träumen oder haben wir als Rasse noch nicht genug gelernt und müs-
sen eine weitere Runde in den unteren Schwingungsebenen durchleben? In welche Rich-
tung es wirklich geht, werden wir wahrscheinlich noch eine ganze Weile nicht erkennen 
können, aber ungeachtet dessen, müssen wir uns alle bemühen das Beste aus der Situati-
on zu machen und gleichzeitig die beste aller Welten herbeizuführen. Die Ehre verlangt, 
dass wir es wenigstens versuchen. Doch bin ich überzeugt, dass es auch gelingt. Die Geis-
tige Welt drängt mich, weiter meine Arbeit zu tun, jetzt eben auf die Art, wie sie möglich ist. 
Der Wirtschaftsstillstand kann nicht lange erhalten bleiben. Es wird und muss irgendwie 
weitergehen. Wir sind nicht von einem Tag auf den anderen in der 5. Dimension oder im 8. 
Universum. Aber wir sind auf dem Weg dorthin. Der Weg ist das Ziel, und wir stehen erst 
am Anfang dieses besonderen neuen Weges. Das Ende der Welt ist auch nicht gekommen. 
Es endet allerdings ein Zeitalter, doch es beginnt auch ein anderes. Es gibt viele Spekulati-
onen darüber, was im Hintergrund passiert und auch darüber, was davon sich im Vorder-
grund zeigen wird. Von einem „Krieg“ zwischen Gut und Böse ist die Rede (ich bin da ande-
rer Meinung) und dass die „Guten“ die Regierung heimlich, offen oder mit einer Mischung 
von beidem, übernehmen werden.  
 

Ich wollte eigentlich diesen Newsletter erst Ende nächster Woche rausgeben, doch 
ein Briefing von David Wilcock schreckte mich hoch, denn er meint, dass in den 
nächsten Tagen das Internet für drei Tage abgeschaltet wird. Wenn das wirklich ge-
schieht: Bleibt ruhig. Es wird alles gut. Haltet durch. In diesen drei Tagen werden au-
ßergewöhnliche Dinge geschehen. Angeblich sollen dann die Massenverhaftungen 
beginnen. Ist das der Grund, warum der hessische Finanzminister Selbstmord be-
gangen hat? 
  
Strom, Wasser, Notrufe werden noch funktionieren. Also müssen wir das nur aussit-
zen. Doch jeder, der ein wenig bewusst ist, kann den Fokus auf den guten Ausgang 
der Dinge halten und meditieren. Das Mantra, das ich euch das letzte Mal gab, wäre 
auch für den sonstigen Gebrauch optimal: 
 

 

Kala Samarohana 
 

 
Könnten das die drei Tage Dunkelheit sein, die in alten Prophezeiungen angekündigt wur-
den? Damals bezog man das auf die Sonne, hatte aber keine Ahnung von der Technik, die 
wir entwickeln würden. Wird das Fenster zur Welt geschlossen, ist es wirklich finster, weil 
du nicht mehr recherchieren/erfahren kannst, was wirklich geschieht, denn die Mainstream-
Medien sind alle gleichgeschaltet. Nach diesen drei Tagen soll jedoch genau dort offenge-
legt werden, was seit Jahrzehnten im Hintergrund passiert ist. 
 
Ich vermute, dass für alle „Seiten“ völlig überraschende Dinge passieren werden, da hier 
noch andere Dimensionen mitmischen. Ist diese das Menschheitskollektiv, Engel oder gar 
die Quelle selbst? Es gibt (aus spiritueller Sicht) den freien Willen, daher darf man aus den 
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höheren Dichten nicht einfach nach Belieben eingreifen. Außerdem gibt es tatsächlich eine 
„oberste Direktive“, ein Nichteinmischungs-Prinzip auf der materiellen Ebene (ob sich da 
jeder daran hält, ist ja eine andere Sache), sodass die „guten“ Außerirdischen eben nicht 
einfach vor dem Weißen Haus landen dürfen. Und ich finde auch, dass es eine Frage 
der Ehre ist, dass wir unseren Schlamassel selbst aufräumen, und wir haben auch 
die Mittel und die Fähigkeiten dazu. Was wir dafür brauchen, ist jedoch Zeit. 
 

Eine einzige Person namens Salvatore Pais1 aus den US-Navy-Militärkreisen soll z.B. so-
wohl ein funktionsfähiges Antigravitationsfahrzeug (das unter Wasser, in der Luft und im 
Weltall fliegen kann), als auch eine Freie-Energie-Maschine patentiert haben. Sind diese 
Offenlegungen Teil der geheimen Programme, laut denen wir bereits zum Mond, dem Mars 
und weit darüber hinaus hinfliegen können und sogar schon Kolonien außerhalb der Erde 
haben sollen? Angeblich gibt es dort draußen einen Feind, den man bekämpfen muss. Und 
es gibt nun auch offizielle Anstrengungen dafür, eine militärische Space Force zu gründen, 
nicht, um das All friedlich zu erforschen, sondern um Rekruten für diesen Kampf dort drau-
ßen zu erhalten. Wird wirklich ein Krieg zu uns gebracht, dann wird man das kaum noch 
verheimlichen können. 
 

Im Spielfilm „Starship Troopers“ laufen Webespots, um Leute zu gewinnen, die gegen die 
„Bugs“ (spinnenartige Kreaturen) kämpfen. Der Film hat praktisch nur Schlachtszenen ohne 
wirkliche Handlung. Ich hoffe sehr, dass wir durch so etwas nicht (noch einmal) hindurch-
müssen. Was nun in Zukunft kommt, liegt an dem, was das Kollektiv als Rasse braucht, 
nicht so sehr, was Einzelne benötigen. Der Einzelne steuert es jedoch mit, ist Co-Kreator 
des Gesamtbildes. Ändert er bei sich etwas, hat das Einfluss auf das Ganze. Wir erhalten 
derzeit eine Lektion darüber, dass wir alle Eins sind und auf diesem Globus nicht mehr ge-
trennt als Nation existieren. Wir sind auch Eins mit dem, was außerhalb dieser Welt ge-
schieht. Wir beeinflussen die Geschehnisse dort draußen und diese uns. 
 
Wir arbeiten hier auf der Erde Geschichte auf, d.h., bis zu einem gewissen Grad wiederholt 
sie sich, doch diesmal werden von beiden (bzw. allen) „Parteien“ eben (hoffentlich?) neue 
Entscheidungen getroffen, was dazu führt, dass sich völlig neue Gelegenheiten bieten. Be-
kommen wir also eine Art Star-Trek-Zukunft? Wohl nicht so schnell, auf lange Sicht jedoch 
schon. Einem Virus ausgerechnet den Namen des Strahlenkranzes um die Sonne zu ge-
ben, erzeugt einen unterbewussten Widerstand gegen das Licht und ist somit auch (in mei-
nen Augen) gegen den Aufstieg gerichtet, auch wenn diese Viren-Gattung schon seit Jah-
ren existiert. R. Steiner war übrigens der Meinung, dass Viren ein Abfallprodukt des Orga-
nismus sind, um Müll loszuwerden. 
 
Am 18. Oktober 2019 simulierte die Bill and Melinda Gates Foundation zusammen mit dem 
World Economic Forum und der Johns Hopkins Bloomberg School of Public Health eine 
Pandemieübung in New York, bei der ein Coronavirus innerhalb von achtzehn Monaten 
weltweit 65 Millionen Tote gefordert hätte. Und im Dezember 2019 ging es dann los. Zufall? 
Wohl kaum, aber die Maßnahmen, als wäre genau dies das echte Szenario, werden kon-
sequent durchgeführt, was auf Dauer das Ganze extrem unglaubwürdig macht und die 
Menschen sich fragen lässt, was da eigentlich vor sich geht und was damit bezweckt wird. 
Finanz-Experten sagen, dass am Ende nur die großen Firmen übrigbleiben werden und der 
ohnehin geschwächte Mittelstand in die Knie gehe. Ich glaube das nicht. Wer darüber mehr 
wissen will, findet hier einen höchst aufschlussreichen, zusammenfassenden Artikel:   

https://www.zeitenschrift.com/artikel/coronavirus-eine-barriere-der-angst 
 

 
1 aus dem Spanischen übersetzt bedeutet der Name „der Retter unserer Nation“, was doch ziemlich symbolträchtig ist 

https://www.zeitenschrift.com/artikel/coronavirus-eine-barriere-der-angst
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Es scheint einen Krieg im Hintergrund des Weltgeschehens zu geben, doch der wird nicht 
zwischen Gut und Böse ausgetragen, sondern zwischen zwei Fraktionen von außerirdi-
schen Rassen, die hier bruchgelandet sind und ihren Krieg mit hierherbrachten. Außerdem 
kamen weitere Rassen zur Erde, sodass das ganze Geschehen nur schwer zu durch-
schauen ist. Eine davon ist die Dragon Family, die Gründer der chinesischen Dynastien, die 
große Goldreserven horten sollen. Sie wären dann eine große dritte Partei, die das Weltge-
schehen beeinflusst und auch eigene UFO-Technologie besitzen könnte. Diese Dynastie 
soll sehr viel mehr Geld als die sogenannte Kabale besitzen. Allerdings passt da das kom-
munistische System nicht so recht ins Bild. 
 

Laut Wilcock will diese Familie, die ihre Herkunft laut eigenen Aussagen tatsächlich von 
Außerirdischen herleiten: 

• Die volle Offenlegung der geheimen Projekte 

• Vollen Zugang zu der fortgeschrittenen Technologie, die schon existiert 

• Versorgung für alle 

• Den Planeten säubern 

• Ins Weltall aufbrechen 

• Für jeden einen Hovercar, also ein Schwebeauto, in der Garage, mit dem man in 
90 Sekunden jeden Ort in Amerika erreichen kann. 

 
Sollte dies stimmen, dann wäre China ein Angriffsziel für beide Parteien, denn diese halten 
uns angeblich von all dem fern... Und zufälligerweise zielt der Virus hauptsächlich auf Asia-
ten und Männer. Doch die gute Nachricht, die im Wall Street Journal veröffentlicht wurde, 
ist, dass die Erkrankungs-Zahlen längst fallen, unabhängig davon, was in den Mainstream-
Medien gesagt wird. Hier ist ein Dia von Wilcock: 
 

 

Reicht nun die Kraft der Erweckten und Aufwachenden aus, um das Ruder in die von uns 
gewünschte Richtung umzulegen? Ich glaube ja und möchte meinen Beitrag dafür leisten, 
noch mehr Menschen aufzuwecken und ihnen eine Orientierung in der neuen Welt zu ge-
ben, denn ich arbeite schon seit Jahren (wohl eher etliche Inkarnationen) genau dafür. Ich 
plante ohnehin eine Art Online-Mysterienschule und nun werde ich gezwungen, all meine 
Pläne in diese Richtung zu beschleunigen. 
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Sollte das Internet tatsächlich ausgerechnet dann abgeschaltet werden, wenn wir das „Au-
genöffnungs-Seminar“, das „Trommeln für die Welt“ und die „DNS-Umprogrammierung“ 
vornehmen wollen, werde ich dennoch alles aufzeichnen, bzw. werden wir alles nachholen, 
sodass sich jeder, der möchte, noch nachträglich einloggen kann. 
 

Hiermit kündige ich den „Irantia®Weg ins neue Bewusstsein“ an. Unabhängig davon, 
wie es vielleicht in den nächsten Jahren noch zugehen mag, kann jeder ohne großen Auf-
wand etwas zu seiner eigenen Weiterentwicklung und damit für die ganze Welt und die ge-
wünschte Richtung tun – nämlich aufwärts. „Aufwärts“ heißt für mich: 
 

- mehr Liebe, weniger Egoismus, also Dienst am anderen, nicht am Selbst, 
- mehr Achtsamkeit der eigenen Innenwelt und auch der Außenwelt gegenüber, 
- Wiederherstellung einer intakten Umwelt, 
- alle Menschen sind mit allem versorgt, was sie brauchen und haben Zeit für ihre 

Weiterentwicklung, 
- abschütteln/heilen der Krankheit der Negativität, egal, welchen Ausdruck sie auf un-

serer Welt angenommen hat, 
- natürlich Weltfrieden, doch der beginnt beim Einzelnen, 
- Schaffung der Voraussetzungen, dass alle gut und friedlich leben können, 
- Anschluss an die Welt jenseits unserer Welt, 
- Offenlegung der geheimen Projekte, die anscheinend bedeuten, dass wir längst 

Kontakt zu anderen bewohnten Welten und Intelligenzen haben... 
 
Was auch immer an Unruhen kommen mag: Es ist das Fieber gegen die Krankheit, das 
gebraucht wird, um uns von dem zu befreien, was wir nicht in den Aufstieg mitnehmen kön-
nen. 
 

Seit Jahren sage ich, dass es an jedem Einzelnen liegt, wohin unsere Reise führt und dass 
jeder bei sich aufräumen muss, damit auch die Welt wieder sauber wird, und zwar in jeder 
Hinsicht. Hier haben wir nun ein System, eine Schritt-für-Schritt-Anleitung, die sich nun 
über viele Jahre bewährt hat und deshalb einer großen Öffentlichkeit vorgestellt und von ihr 
genutzt werden kann. Daher wird sie online gehen. Es wird dennoch auch „Der Rote Faden 
ins Glück“, der eigentlich auch eine Aufstiegsanleitung ist, weiter „gesponnen“. Es wird also 
weiterhin kostenfreie Hilfe geben, doch  
 

 

Es gibt nun die Möglichkeit, sich (für je 33 Euro) in die einzelnen „Lektionen“ einzu-
klinken, (die natürlich viel tiefer reichen als der YouTube-Kanal „Der Rote Faden ins 
Glück“), bequem von zu Hause aus und in die Mitverantwortung sich selbst und der 
Zukunft gegenüber zu gehen. Ich halte es absichtlich für jeden finanziell tragbar. Da-
her gibt es auch das Zusatzangebot, regelmäßig monatlich einen Beitrag (ebenfalls 
33 Euro) zu leisten und mitzuerleben, wie jeden Monat mehrere Filme hochgeladen 
werden und somit die Themenauswahl und die „Lektionsmenge“ immer größer wird. 
 

 
Die Sonne und die Erde saßen mir so sehr im Genick, dass ich spätestens an Ostern zu-
mindest beginnen muss. Termine und Inhalte, siehe weiter unten. Ostern kann aber auch 
das Wochenende werden, an dem wir die drei genannten Seminare halten werden, wenn 
das Internet ausgerechnet nächstes WE ausfallen sollte.  
 
Auch für alle, die hier schon Seminare mitgemacht haben, wird das, was nun kommt, neu 
sein, sogar wenn es bekannt anmutet. In den letzten Jahren habe ich ein systematisches 
Aufstiegskonzept entwickelt, wobei mir die Pioniere geholfen haben und konnte das nun 
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fertigstellen („zufällig“ nur wenige Tage vor der Krise). Das, was jahrelang in Pionierarbeit 
schon geleistet wurde, ist nun perfektioniert, sodass auch für jeden Pionier bei einer Teil-
nahme noch einmal ein Entwicklungsschub geschieht. Es wird jeder dort abgeholt, wo 
sie/er steht. Ich habe schon im Vorfeld lang und breit über den Orim-Lichtkörper geschrie-
ben und welche Vorteile sein Aufbau bietet. Das will ich nicht alles wiederholen. Stattdes-
sen zeige ich euch die ersten Lektionen auf, die zwischen einer und zwei Stunden dauern 
werden. Genau lässt sich das noch nicht sagen, da mir die Erfahrungswerte fehlen. Alles 
wird aufgezeichnet, sodass man sich auch später noch jederzeit die Lektionen abholen 
kann, die man braucht, weil es durchaus sein kann, dass du von manchem glaubst, es nicht 
zu brauchen und dann bemerkst, dass das nicht stimmt.  
 

Die erstmalige Live-Ausstrahlung wird am Ostersonntag, am 12.04.2020, sein. Ostern ist 
der Tag, an dem gefeiert wird, dass sich Jesus mit seinem Lichtkörper der Welt (oder zu-
mindest seinen Jüngern) zeigte und eine neue Ära einleitete. Die Symbolik wurde mir erst 
in dem Moment klar, als ich das hier schrieb, denn auch wir stehen am Beginn einer neuen 
Zeitepoche und der Lichtkörper, den wir hier präsentieren und aufbauen, wird für alle Betei-
ligten in dieser Zeit der Herausforderungen von unschätzbarem Wert sein. Das kann ich 
ohne Übertreibung an Hand der Beobachtung der Pioniere über ein Jahrzehnt sagen, denn 
der Orim-Lichtkörper ist so etwas wie das  
 

- Neutrale Implantat Kryons,  
- ein Heilungsinstrument für Körper, Geist und Seele, 
- eine Methode, mit seiner Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft (also dem Poten-

tial) in Kontakt zu kommen 
- und vieles andere mehr. 

 
Wir haben eine ganze Reihe neuer Abonnenten dieses Newsletters. Daher möchte ich eini-
ge Fragen beantworten, die ihr euch vielleicht stellt und auch für regelmäßige Leser könn-
ten die Antworten interessant sein, weil ich einiges offenlege. 
 
Warum glaube ich, dass ich ein Aufstiegskonzept anbieten kann? Wie komme ich zu 
so einer Behauptung? Ist das nicht anmaßend?  
 

Nein, aus mehreren Gründen: 
 

- Am 11.11.99 war ich auf einer Veranstaltung zur Öffnung des 3. Auges. Doch statt-
dessen fuhr ein Lichtstrahl von oben durch meinen Körper, der wohl (unter anderem) 
so etwas wie Shakti Pad eines Meisters war, weil danach meine Kundalini aufstieg. 
Ich ging jahrelang durch meine Klärungs-, Reinigungs- und Karma-Prozesse, was 
mir viel Leid und große Veränderungen einbrachte, aber auch viele besondere Er-
lebnisse, Glücksmomente und besondere Erkenntnisse. Im Einführungsfilm für die 
YouTube-Reihe „Der Rote Faden ins Glück“ schildere ich ein wenig davon. Eines 
Tages erreichte die Kundalini die Zirbeldrüse und explodierte in einer Lichtkaskade. 
Ich war stundenlang nur noch dieses Licht. Ich wusste in den ersten Jahren gar 
nichts von Chakren, der Kundalini, Erleuchtung und solchen Dingen, erst mit der 
Zeit, weil ich wissen wollte, was mit mir vorgeht, las ich die entsprechenden Bücher. 
Erst dadurch bemerkte ich, dass ich einem Pfad folgte, von dem in den östlichen 
Philosophien seit Jahrhunderten berichtet wird. 
 

- Über 20 Jahre lang wurde ich ständig getestet, geprüft, in der Schwingung angeho-
ben und meine Liebesfähigkeit auf die Probe gestellt, mein Herz ständig erweitert. 
Nur die Liebe machte es möglich, die Informationen, die zum ManaVeda-Konzept 
und dem Lichtkörper darin führte, freizugeben. Kann ich das beweisen? Nein, aber 
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an meinen Taten könnt ihr das erkennen, wenn ihr die Newsletter über die Jahre ver-
folgt, die Pioniere und mein Team hier vor Ort befragt, mit mir in direktem Kontakt 
seid. 
 

- In diesem Strahl vom 11.11.99 war außer meinem Aufwachplan, der „Download“ ei-
nes bestimmten Wissenspaketes, bzw. auch Codes, um an Kenntnisse aus meiner 
DNS „heranzukommen“, was einander ergänzte. Wie ich immer wieder sage, ist je-
der Mensch der Hüter einer Wissensbibliothek, die sich aus eigenen Erfahrungen in 
den verschiedensten Zivilisationen und übergebenen „Büchern“ zusammensetzt. Ei-
niges davon wurde in mir aktiviert. Ich musste durch meine Prozesse hindurch, um 
überhaupt in der Lage zu sein, das, was da (von wem auch immer) übergeben wur-
de, zu übersetzen und zu einem sinnvollen Ganzen zusammenzufügen. Und habe 
nun über zwei Jahrzehnte damit verbracht, genau das zu tun. 
 

- Ständig wurde mir gesagt, dass eine große Welle auf mich zukommen wird, die gro-
ße Veränderungen bringt und genau das erleben wir jetzt. Außerdem hatte ich es bei 
allem extrem eilig, was mich oft an den Rand der Erschöpfung brachte und für mein 
Team extrem anspruchsvoll war. Immer wieder wurde mir durch Hunderte von Be-
gebenheiten klar gemacht, dass ich einem Zeitplan folge, der unbedingt einzuhalten 
ist und der mir kaum Verschnaufpausen gönnte.  
 

- Ich beobachtete seit Jahren den Rückgang der Kornkreise und sagte öfter zu mei-
nen Leuten, dass wir hier einen Countdown beobachten. Seit einem Jahr „verfolgten“ 
mich Einsatzfahrzeuge, d.h., wenn ich nur bis zum nächsten Ort zum Einkaufen (15 
km) fuhr, konnte es sein, dass ich sieben Krankenwagen gesehen habe. Praktisch 
bei jeder Fahrt war das sehr massiv sichtbar. Wir machten Aufstellungen und ver-
suchten herauszufinden, was die Botschaft ist. Doch erst die Corona-Krise zeigte 
mir, dass man mir den medizinischen Notstand, der kommen würde, ankündigte. Ich 
fühlte mich durch dieses merkwürdige Phänomen auch sehr zur Eile gedrängt. Wie 
sich nun zeigt, zu Recht, und es war gut so, denn wir sind nun bereit. 
 

- Nur wenige Tage vor dem Ausrufen der Corona-Krise habe ich das Konzept von 
acht Lichtkörpern mit je 16 Schichten und insgesamt über 8.000 Chakren fer-
tiggestellt und eine Abordnung der Pioniergruppe gelehrt, sodass nun die ersten 
Menschen mit den aktivierten acht Lichtkörpern existieren, was aber auch erst der 
Anfang des Weges in ein neues Bewusstsein ist. Würden wir auf einen Schlag unser 
wahres Selbst mit all dem Wissen und hohen Lichtenergien aktivieren, könnte das 
weder unser Körper noch unser Geist aushalten, darum muss es stufen- und schritt-
weise erfolgen, und zwar immer in dem Maße, wie es aushaltbar ist. Davon können 
die Pioniere nicht nur ein Lied singen, denn sie haben das über Jahre nun mitvollzo-
gen, genauso wie ich selbst. 
 

- Dadurch, dass die Systematik des Orim-Lichtkörpers und der ganzen ManaVeda-
Methode fraktal ist, also die Strukturen sich im Kleinen und im Großen wiederholen, 
sieht man ein göttliches Design, was mich völlig sprachlos und demütig macht. 
Selbst Wissenschaftler stehen der Fraktalität des Kosmos etwas fassungslos und 
staunend gegenüber, denn sie setzt eine Schöpfung voraus, ein Design, ein (göttli-
ches) Bewusstsein hinter den Dingen. 
 

- Ich bin auch nur eine von vielen, die sich freiwillig dafür gemeldet haben, in diesen 
Aufstiegszeiten und karmischen Turbulenzen zu inkarnieren und so viel Hilfestellung 
anzubieten, wie es nur irgendwie geht, was ich z.B. dadurch tue, dass ich alles, was 
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ich kostenfrei anbieten kann, auch tue. Alles zu verschenken geht jedoch einfach 
nicht, weil mein Team und ich von irgendetwas leben müssen. 
 

Hilfe muss jedoch angenommen werden und nicht nur diejenige, die nichts kostet. Ich bin 
kein Guru und will keine Verehrung. Das Einzige, was ich mir wünsche, ist, dass die Men-
schen auf ihren persönlichen Aufstiegspfad und damit in ihre Eigenverantwortung gehen, 
damit auf lange Sicht dieser Planet das werden kann, was sein Potenzial ist: Ein Paradies 
und das „Aufstiegs-Zugpferd“ für den ganzen Kosmos. 
 

Wir alle werden schon bald in die Normalität zurückkehren, doch wird dennoch nichts mehr 
wie vorher sein. In vielen Dingen werden wir das auch sehen, doch es sind die subtilen, 
nicht gleich wahrnehmbaren Unterschiede, die die neue Richtung bestimmen werden. Wir 
von der Irantia®Glücksoase und -Lichtakademie bieten eine Orientierung, einen roten Fa-
den, auf diesem Weg an, nicht mehr und nicht weniger. Darum heißt diese Orientierung 
auch „Irantia®Weg ins neue Bewusstsein“, denn es ist nur ein Weg unter vielen, aber ein 
systematischer, logisch aufgebauter (in 20 Jahren entwickelter) und gut erprobter Pfad, der 
mehr und mehr ins Herz, in die Liebe führt, denn das ist der Weg und das Ziel. Und so be-
ginnt es. 
 
Es wird verschiedene Staffeln geben:  
 

- Eine Staffel, die die Voraussetzungen für den Aufbau des Orim-Lichtkörpers 
schafft. 

- Je eine Staffel für den Aufbau eines Lichtkörpers. 
- Bearbeitung des Körpers/der Chakren speziell auf bestimmte Symptom-

gruppen abgestimmt, also ein Heilungssystem, der den medizinischen Weg 
begleiten kann, aber kein Ersatz dafür sein kann und darf.  

- Eine Staffel mit Live-Channelings, denn Ethan ist am 27.3.2020 zurückgekehrt, 
und zwar mit der Autorisierung, ganz besondere Dinge offenzulegen. 

- Eine Staffel: „Das Universum sind wir“. 
- ... 

 
Einige Teile der Staffel 1 mit den Voraussetzungen wird wohl so aussehen: 
 

1. Lektion: Neuausrichtung aller Chakren 

Start: Ostersonntag, 12.4.2020, 20.00 Uhr „Einführung“ 
 

- Einführung in und Überblick über den Orim-Regenbogenkörper. 
- Anhalten des untersten Chakras, das bei uns Willkommens-Chakra heißt, und 

zwar in allen 8 Lichtkörpern. Es wird dann so ausgerichtet, dass es sich seine 
Kraft direkt aus der Erde und aus dem Kosmos, bzw. auch aus anderen Dimen-
sionen holen kann und nicht mehr von den Mitmenschen. Außerdem wird es be-
schleunigt, was alles zusammen zu mehr Kraft führt. Das führen wir für die 16 
Hauptchakren durch, sodass der unbewusste Energie-Vampirismus aufhört und 
du Anschluss auch an neue Wissensquellen erhältst. 

- Verankerung der Neuausrichtung. 

Weitere Vorteile und Wirkungen: 

• Du baust den Kanal zu deinem Höheren Selbst auf/aus. Dadurch öffnen sich 
die Schleusen von oben und lassen das zu dir fließen, was du nun für deine 
Entwicklung in der und für die neue Zeit benötigst. 
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• Das Anziehen des Mülls von anderen Menschen hört auf, sodass du die Mög-
lichkeit hast, deinen eigenen Tempel, nämlich deinen Körper, von allem zu 
reinigen und auch dauerhaft sauber zu halten. 

• Erweiterung deiner Geisteskapazitäten. 
 

- Anschluss an das (neue) persönliche Aufstiegsprogramm, verankert in der DNS, 
dort angelegt für den Fall, dass genau das passiert, was wir nun weltweit sehen: 
Das große Erwachen. 
 

2. Lektion: Das Übersetzungsmodul, Zirbeldrüse, Kundalini 
28.4.2020 (ab hier immer voraussichtlich in vierzehntägigem Abstand) 
 

- Reparatur des Übersetzungsmoduls (Stirnmitte) in allen acht Lichtkörpern, damit 
Botschaften von „drüben“/oben korrekt übertragen werden können, die Erkennt-
nisse, die man selbst hat, auch richtig sind und irgendwann, wenn man dafür be-
reit ist, beides auch im Bewusstsein landen kann. 

- Die Zirbeldrüse ist das Erweckungsorgan schlechthin, ein Tor zu unserem höhe-
ren Bewusstsein. Sie darf weder verkalkt noch ausgetrocknet sein. Beides ge-
schieht durch Lebensalter und Lebensweise. 

- Vorstellung der Kundalini und ihre 16 Hauptchakren, Aktivierung derselben. 
 

3. Lektion: Der Glücksnerv, der Heilungsnerv = Vagus 
12.5.2020 
 

- Einzelheiten später 
 

Das sind die Pläne, die ich habe. Das rechnet sich mit 33 Euro pro Monat nur, wenn viele 
mitmachen. Je mehr diesem roten Faden folgen, desto günstiger kann ich das halten. 
 
Was wird uns in der Welt in Zukunft vermutlich erwarten? 
 

- Die Massenverhaftungen, von denen Whistleblower seit Jahren sprechen, finden 
wieder nicht statt, denn wer und mit welchem Recht kann diese Leute denn schon 
verhaften und aburteilen, da die Organisationen, denen sie angehören, ja bis in die 
höchsten Kreise reichen? Stattdessen werden einige exemplarisch vorgeführt, wie 
schon z.B. Epstein, einige werden freiwillig zurücktreten (und das ist schon massen-
haft im Gange, z.B. Bill Gates), Selbstmord begehen (als ich dies schrieb, wusste ich 
noch nichts vom hessischen Finanzminister), am Corona-Virus „sterben“, Unfälle 
haben, Pleite gehen. Alle aus den pädophilen Ringen, Satansanbetern, Sklaven-
händlern, usw. holt ihr negatives Karma auf irgendeine Weise ein und das nun sogar 
extrem schnell. 
 

- Eine massive Verschiebung der Vermögenswerte vieler ist in Richtung weniger ge-
plant. (Die Reichen würden noch reicher, die Armen noch ärmer.) Das hat es in der 
Geschichte immer wieder gegeben, jedoch (auf dieser Welt) nie in diesem Ausmaß. 
Diese Ungerechtigkeit kann keinen Bestand haben und wird es auch nicht.  
 

- Die Menschen lassen sich vielleicht drangsalieren, aber der Krug geht nur so lange 
zum Brunnen, bis er bricht. Je mehr Drangsal von außen kommt, je mehr Druck hier 
aufgebaut wird, desto wahrscheinlicher wird es, dass sich dieser entladen wird. Die-
jenigen, die also möglicherweise hinter diesem Szenario stehen, sollten sich da gut 
überlegen, was sie tun. Nicht alles kann von Quantencomputern vorausberechnet 
werden, weil die Menschen eben nur zum Teil berechenbar sind. Man kann vielleicht 
auf Grund des bisherigen Verhaltens auf zukünftiges schließen. Was jedoch kein 
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Computer einrechnen kann, sind karmische Angelegenheiten. So kann durchaus je-
mand zu einem Anführer werden, für den keine diesbezüglichen Berechnungen vor-
liegen, weil der aufgebaute Druck, Wissen, Fähigkeiten und eine Persönlichkeit aus 
einem anderen Leben aktiviert werden. Um hier korrekte Voraussagen machen zu 
können, müsste man die gesamte Inkarnationskette von jemanden und die grundle-
gende Seelenstruktur aufschlüsseln und die kennt nur die Person selbst, bzw. die 
Erste Quelle. 
 

Schon jetzt regt sich Widerstand und selbst Journalisten, die dem Mainstream ver-
pflichtet sind, fangen an, umzudenken und anders zu handeln. Anselm Lenz, der die 
Initiative (als Verein) „Nichtohneuns.de“ gegründet hat, mag hier als Beispiel dienen. 
 

- Es wird in den Nachrichten von einer Kampftruppe fürs Weltall gesprochen. Doch 
dass wir die nötige Technik haben müssten, um die Leute dorthin zu bringen, dar-
über wird kein Wort verloren. Offiziell haben wir die ja noch gar nicht. Also müssen 
wohl – zumindest zum Teil – Geheimprogramme offengelegt und gezeigt werden, 
was wir schon haben und was da draußen so vor sich geht. „Dort draußen“ soll es 
ähnlich zugehen wie hier: Sklavenhandel, Kriege, Korruption, Egoismus, Kapitalis-
mus, Bereicherung auf Kosten anderer usw. Warum also sollten wir uns ändern und 
in jeder Hinsicht „gut“ werden, denn dann könnten wir dort draußen nicht bestehen – 
oder? Ein einziger Mann hat die Welt vor 2.000 Jahren verändert. Würden nun alle 
von uns seinen Richtlinien der Liebe folgen und nach draußen gehen, dann könnten 
wir dort eine ähnliche Veränderung bewirken... Angeblich „folgen“ einige außerirdi-
sche Rassen Jesus. 

 

- Die sogenannte Allianz wird auch nicht das Ruder übernehmen, denn sie sind ja 
Teil der Geheimprojekte und müssten sich dann selbst stellen und ein Urteil über 
sich ergehen lassen, selbst wenn sie sich sozusagen auf die gute Seite gestellt ha-
ben. Denn, wie sollte das aussehen? Das „gute“ Militär, die Allianz innerhalb der 
Geheimprojekte, stürzt die Negativ-Elite, hält dann die Ordnung aufrecht, tritt nach 
neuen Wahlen zur Seite, übergibt sich selbst der Justiz und wartet dann in aller Ru-
he die über sie verhängten Urteile und Strafen ab? Das ist nicht sehr wahrscheinlich, 
weil es der Natur des Menschen widerspricht. Aber hier kann ich mich auch irren. 

 

- Die neue Technik (wie oben an zwei Beispielen erwähnt) wird nicht mit einem Schlag 
eingeführt, sondern nach und nach, sodass die Produktionsbetriebe sich um- und 
darauf einstellen können. Allein diese zwei Navy-Patente könnten dazu führen, dass 
wir nicht mehr mit den fossilen Brennstoffen die Luft verpesten. Wir bräuchten nicht 
einmal mehr Straßen. Wir könnten offiziell nicht nur die Erde, sondern auch das 
Sonnensystem verlassen und auch Bergbau außerhalb der Erde betreiben. Das 
Überbevölkerungsproblem ließe sich mit Kolonien außerhalb leicht lösen. Das trans-
parente Aluminium, das in Star Trek erwähnt wird, wurde bereits erfunden. Dies ist 
der Baustoff für die Gebäude „dort draußen“, weil er extrem leicht ist und somit un-
geheure Bauvorhaben durchführbar werden. Mit all dem wäre die Vollbeschäftigung 
schon leicht erreichbar. Inzwischen gibt auch die NASA zu, dass wohl überall dort 
draußen trinkbares Wasser existiert: 
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- Werden wir jedoch tatsächlich ins Weltall aufbrechen, so könnten die drei Planeten 
einer neu registrierten Gattung höchst interessant sein, nämlich die Edel-
steinplaneten, die komplett aus z.B. Rubinen und Saphiren bestehen. Armut muss in 
keinster Weise sein und ist im Prinzip das Armutszeugnis einer Kultur. 
 

- Es werden auch weiterhin Versuche gemacht werden, uns alle unter irgendeine 
Form der Kontrolle zu bringen. Doch alle werden scheitern, so wie wir auch nicht 
mehr in Resonanz waren/sind, zu Millionen an einer Seuche zu erkranken und zu 
sterben. Das ist vorbei. Die Schwingungssenkung, die die Angst verursachte, ist je-
doch ein Schwungholen, sodass wir danach viel höher schwingen als vorher. Es fin-
det eine beispiellose Reinigung statt. Im Prinzip sind wir in dem Fieberschub, den die 
Welt braucht, um sich vom energetischen Müll/Karma zu befreien. Meister nahmen 
früher Karma ihrer Schüler auf sich, um es dann letztlich zu verbrennen. Das ge-
schieht gerade weltweit, und es ist unsere Welt, die uns hier befreit. 
 

- Das Wirtschaftssystem wird sich neu ausrichten. Eine Goldwährung wird wohl am 
wahrscheinlichsten sein, doch vielleicht müssen wir zuerst durch eine Hyperinflation 
gehen. 

 

- Viele spirituelle Menschen und auch Verschwörungstheoretiker sind nun in einer Eu-
phorie, weil sie glauben, dass nun alles aufgedeckt wird, alles so kommt, wie sie sich 
es wünschen. Es stimmt, dass die alte Welt unwiederbringlich verloren ist. Es stimmt 
jedoch nicht, dass die neue schon da ist. Wir sind nun für alle sichtbar und nicht 
nur theoretisch im Übergang in eine neue Welt, in ein neues Zeitalter. Das Chaos, 
das damit verbunden sein muss, werden sich gewisse dunkle Kräfte zunutze ma-
chen wollen und es zeitweise auch schaffen, weil zu viele Menschen diesbezüglich 
noch Resonanzen haben. Es liegt an uns, das zu verändern, indem wir uns ändern. 

 
 

In Liebe 
 

Patrizia Pfister, Schwärzelbach, 30.3.20 


